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Viele Risiken sind bei verschiedenen Gesellschaften versichert – mit einem kritischen Resultat: Sie sind oft doppelt oder überversichert. In anderen 
Fällen fehlen wichtige Versicherungen oder Risiken sind nur unzureichend abgedeckt. Schwardt Versicherungsmakler schöpft aus einem riesigen Port-
folio von Tarifen und sorgt für Ihren optimierten Versicherungsschutz – bei spürbar reduzierten Kosten! Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne: 
Düsseldorf: +49 211 91524-0, Idar-Oberstein: +49 6781 9830-0, Pforzheim: +49 7231 58954-0

www.schwardt.com

Besser richtig versichert.
Mit Schwardt Versicherungsmakler. Deutschlands führendem Versicherungsmakler für Schmuckvaloren.

Unterversichert? Überversichert?
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Immer eine optimale Beleuchtung, egal bei 
welchem Tages- oder Abendlicht, verspricht  
die Lösung von MüllerKälber

Schmuck und Uhren richtig zur Geltung zu bringen, ist eine hohe Kunst. Das A und O der 
 Ins zenierung ist die perfekte Beleuchtung. Sie entscheidet darüber, ob ein Stück auch so edel  wirkt, 
wie es in Wirklichkeit ist. Die Aspacher Firma MüllerKälber hat daher speziell für die  Branche die 
„MK OptiLight“-LED-Beleuchtungsserie entwickelt. Dieses System überzeugt durch einen sehr 
 hohen Farbwiedergabewert und ein besonders effektives Verhältnis  zwischen der Lichtausbeute 
und dem Stromverbrauch. Die Schaufensterbeleuchtung „MK OptiLight Window“ ist voller Raffi-
nesse: Damit die Schau fensterscheibe weniger spiegelt und attraktiv bleibt, muss die Beleuchtung 
innen immer heller sein als außen. Die aktive Beleuchtungssteuerung „MK SunControl“ passt sich 
daher dem Außenlicht an. Sie stellt die Innenhelligkeit automatisch ins richtige Verhältnis zur Au-
ßenhelligkeit. Nachts senkt sich die Beleuchtung so ab, dass es zu keiner Überblendung der Ware 
kommt. Und der  Juwelier spart auch noch durch die Investition in die Lichttechnik: Die Energie-
kosten sind beim  Einsatz der „MK OptiLight“ bis zu 70 Prozent geringer als bei konventioneller 
Beleuchtung. www.muellerkaelber.com
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